
Amtliche Publikationen
Altpapiersammlung ganzes
Stadtgebiet

durch Ruderclub/Paddelclub
am Samstag, 21. März 2026

Wir bitten Sie, Papier und Karton ge-
trennt gebündelt bis zumSammelbe-
ginn (spätestens 7.00 Uhr) an die
Strasse zu stellen. Es werden nur ver-
schnürte Bündel entgegen genom-
men. Volle Tragtaschen, Karton-
schachteln oder ähnliche Behälter
sowie mit Abfällen durchmischte
Bündel werden nicht mitgenommen.

Grössere Papiermengen bitte mel-
den: Tel. 079 299 46 89

Nächste Sammlung: 25. April 2026

Sie unterstützen die Kreuzlinger Ver-
eine, indemSie vonder Papiersamm-
lung Gebrauch machen. Die sam-
melnden Vereine werden von der
Stadtverwaltung für ihrenAufwand fi-
nanziell entschädigt. Die Höhe der
Entschädigung ist abhängig von der
Sammelmenge.

Baugesuche
Beim Stadtrat Kreuzlingen sind fol-

gende Baugesuche eingegangen:

2025-0209Ä
geänderte Pläne für zusätzlichen
Parkplatz, Holzäckerlistrasse 1b
HaugMarcus+Rita, Holzäckerlistras-
se 1b, 8280 Kreuzlingen

2026-0044
Aussenwärmepumpe Luft/Wasser,
Burggrabenstrasse 6d
TurcoEvelina,Burggrabenstrasse6d,
8280 Kreuzlingen

2026-0045
Umbau Einfamilienhaus, Bergstras-

se 38
Chatziioannidis Emmanuel + Judith,
Bergstrasse 38, 8280 Kreuzlingen

2026-0046
Aussenwärmepumpen Luft/Wasser,
Säntisstrasse6+8 (benötigtAusnah-
megenehmigung für Überschreitung
Baulinie)
StWEG Säntisstrasse 6/8, p.A. Reh-
me Wilfried, Säntisstrasse 6, 8280
Kreuzlingen

Die Pläne liegen vom 24.3. bis
13.4.2026 bei der Bauverwaltung
Kreuzlingen,Hauptstrasse88,öffent-

lich zur Einsicht auf. Wer vom Bau-
vorhaben berührt ist und ein schutz-
würdiges Interesse hat, kann wäh-
rend der Auflagefrist beim Stadtrat
Kreuzlingen, Bauverwaltung, Haupt-
strasse88,8280Kreuzlingen,schrift-
lich und begründet Einsprache erhe-
ben.

Baubewilligungen erteilt
 Umbau Coop Lebensmittel im EG,
Leubernstrasse 3

 An- + Umbau sowie Nutzungsän-
derung in Wohnungen und Büros,
Konstanzerstrasse 36

BAUVERWALTUNG KREUZLINGEN

Todesanzeigen
Gestorben am 6. März
Lütscher, Silvio
von Chur GR
Geboren am 28. September 1937
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Tobelstrasse 1
c/o Abendfrieden
Die Abdankung findet am 20.
April um 11 Uhr im Bodmanhaus
in Gottlieben statt.

Gestorben am 7. März 2026
Camenzind, Bernhardin
von Gersau SZ
Geboren am 7. März 1939
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Romanshornerstrasse 32a
Die Abdankung findet im Famili-
enkreis statt.

Gestorben am 9. März 2026
Salzmann, Elisabeth
von Zürich ZH
Geboren am 2. März 1952
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Bärenstrasse 27
c/o Alterszentrum Kreuzlingen
Die Abdankung findet im Famili-
enkreis statt.

Velobügel auf dem Boulevard schaffen mehr Platz
Auf dem Boulevard im Kreuz-
linger Stadtzentrum werden 27
neue Velobügel installiert und
bieten 54 zusätzliche Abstell-
plätze. Die Umsetzung erfordert
keine Aufhebung von Parkplät-
zen.

Die Förderung des Veloverkehrs ist
ein zentrales Anliegen des Stadt-

rats. Dazu gehört auch ein bedarfs-
gerechtes und ausreichendes Ange-
bot an Abstellmöglichkeiten für die
Velos. Der Boulevard als Begeg-
nungszone und stark frequentierter
Bereich im Stadtzentrum, weist ein
erhöhtes Bedürfnis nach zusätzli-
chen Veloabstellplätzen auf.
Mit der öffentlichen Planauflage
neuer Velobügel, vom 24. Oktober

2025 bis 12. November 2025, starte-
tedieBauverwaltungdasProjekt, ge-
gen das keine Einsprachen erfolg-
ten. Bereits am Montag, 16. März
startete die Kreuzlinger Firma Ba-
dertscher AG, Tief- und Strassen-
bau,mitdemEinbauderFundamen-
te. Diese Bauarbeiten dauern vor-
aussichtlich bis vor Ostern. Ansch-
liessend erfolgt nach dem 25. April

die Endmontage der Velobügel
durch die Tägerwiler Stahl- undMe-
tallbaufirma Ammann AG.
Voraussichtlich, aber spätestens bis
Donnerstag, 14. Mai, Auffahrt, kön-
nen die Montagearbeiten abge-
schlossen werden. Die Gesamtko-
sten für die neuen Velobügel belau-
fen sich auf rund 40’000 Franken.

IDSK

Flohmarkt rückt an den See
Es wird anders: Der grenzüber-
schreitende Flohmarkt
Kreuzlingen–Konstanz am Wo-
chenende vom 13. und 14. Juni
zeigt sich kompakter, neu orga-
nisiert und direkt an der Kunst-
grenze gelegen.

Der grenzüberschreitende Floh-
markt ist seit Jahren ein besonderer
Treffpunkt für Einheimische, Gäste
und Entdeckungsfreudige aus der
ganzen Region. Auf Konstanzer Sei-
te erstreckt sich das Veranstaltungs-
gelände neu von Klein Venedig bis
zur Konzilmole. In Kreuzlingen be-
ginnt der Flohmarktbereich ab der
Höhe der Tennis- und Padelarena
am See. So rückt das Flohmarktge-
schehen auf beiden Seiten derGren-
ze lebendig zusammen.

«Um die Veranstaltung weiterhin
grenzüberschreitend durchführen
zukönnen,wurdedasGeländeinAb-
sprache mit den beiden Städten
Kreuzlingen und Konstanz ange-
passt», erklärt Nicole Esslinger vom
Organisationskomitee. Die Kunst-
grenze, die in diesem Jahr ihr 20-
jähriges Bestehen feiert, verbindet
dabei symbolisch die schweizeri-
sche und die deutsche Seite.
In Kreuzlingen startet der Floh-
marktbereitsamSamstagum14Uhr,
aufdemübrigenGelände läuftervon
Samstag, 15Uhr, bis Sonntag, 15Uhr
– insgesamt 25 Stunden Flohmarkt
rund um die Grenze.
Weitere InformationensowiedieBu-
chung der Standplätze sind online
verfügbar unter: www.flohmarkt-
kreuzlingen.ch. IDSK

Es wird anders, es bleibt magisch: der grenzüberschreitende Flohmarkt findet am Wo-
chenende vom 13. und 14. Juni statt. IDSK

Kreuzfahrt auf
dem Bodensee

NochbisEndeApril bietet die Stadt
Kreuzlingen vergünstigte Tages-
karten der SBS Schifffahrt AG an.
Sie können zum Vorzugspreis von
30 Franken statt 49.50 Franken im
Stadthaus bezogen werden.

Die Tageskarte der Schweizeri-
schenBodenseeSchifffahrt (SBS)gilt
während eines ganzen Tages auf al-
len SBS-Kursschiffen auf dem Bo-
densee und ist während der ganzen
Saison ab Freitag, 3. April bis Okto-
ber 2026 gültig, ausgenommen auf
der Fähre Romanshorn-Fried-
richshafen und auf den kulinari-
schen Themenfahrten. Alle Kurs-
schiffe verfügen über eine Bordga-
stronomie. Die Tageskarten der
Schweizerischen Bodensee-Schiff-
fahrt können bis Ende April am In-
formationsschalter im Stadthaus an
der Hauptstrasse 62 für 30 Franken
bezogen werden. Kartenzahlung ist
möglich. IDSK

Gewalt im Alter –
wie weiter?
Auf Einladung der Gruppe Le-
ben und Gestalten gibt Simone
Arenz von der Fachstelle Opfer-
hilfe Thurgau, am Montag, 30.
März, 17 Uhr, Einblick in ihre
Arbeit.

Gewalt im Alter ist ein Thema, das
oft imVerborgenenbleibt–unddoch
betrifft es viele. In der Schweiz sind
jährlich über 300'000 Seniorinnen
und Senioren von Gewalt betroffen.
Umso wichtiger ist es, hinzuschau-
en, zu sensibilisieren und konkrete
Handlungsmöglichkeiten zu ken-
nen.

Unterstützungsmöglichkeiten
Die Referentin Simone Arenz ist So-
zialarbeiterin bei der Fachstelle Op-
ferhilfe Thurgau der Stiftung BENE-
FO. Sie beleuchtet die zentralen Fra-
gen: Wie entsteht Gewalt im Alter?
Was sind mögliche Ursachen? Wor-
an erkennt man Anzeichen? Wel-
che Schritte können Betroffene un-
ternehmen? Und wie können Ange-
hörige oder nahestehende Perso-
nen unterstützend reagieren?
Neben Hintergrundinformationen
zumThema «Gewalt imAlter» erfah-
ren die Teilnehmenden, welche Un-

terstützungsmöglichkeiten die
Fachstelle Opferhilfe Thurgau bie-
tet, wieBeratungen ablaufenundwo
Betroffene und Angehörige konkret
Hilfe erhalten.
Interessierte sind herzlich eingela-
den. Der Anlass findet im Begeg-
nungszentrum Das Trösch an der
Hauptstrasse 42 in Kreuzlingen statt
und ist wie immer kostenlos. IDSK

Simone Arenz referiert am Montag, 30.
März im Trösch. IDSK

Immer mehr Natur
in der Stadt
Die Aktion «Jeder Strauch
zählt» motiviert immer mehr
Hobbygärtnerinnen und -
gärtner: am Samstag holten sie
839 Wildsträucher ab.

Bereits zum fünften Mal führte die
städtische Kommission Biodiversi-
tät den Aktionstag «Jeder Strauch
zählt!» durch.AmSamstag legtendie
Mitglieder und freiwilligenHelferin-
nen und Helfer des Quartiervereins
Emmishofen die Sträucher beim
Zeppelinring für die Kreuzlinger Be-
völkerung parat. Exakt 99 Personen
bestellten vorgängig Hundsrosen,
Rote Heckenkirschen, Wolligen
Schneeball oder einen anderen
Strauch für eine neue Wildhecke im
Garten. Zu einem Sonderpreis ge-
kauft wurden insgesamt 839 Sträu-
cher.
«Jeder Strauch zählt ist ein Beispiel
für eine erfolgreiche und sinnvolle
Aufwertungs-undSensibilisierungs-
aktion», freut sichStefanBraun,Um-
weltbeauftragter der Stadt Kreuzlin-
gen. Denn Wildhecken sind wichti-
ge Elemente für die Artenvielfalt im
Siedlungsraum und bieten wertvol-
len Lebensraum für Säugetiere, Vö-
gel und Insekten sowie verschiede-

ne Pflanzen. Stadtrat Ernst Zülle, der
an der Aktion tatkräftigmithalf, zeigt
sich ebenfalls sehr zufrieden: «Die
Leute haben Freude, mit den Sträu-
chern neuen Lebensraum für Vögel
und andere Tiere in ihrem Garten
zu schaffen. Immer mehr Personen
gestalten einen natürlichen Frei-
raum. Wir führen die Aktion be-
stimmt auch im nächsten Jahr fort.»

IDSK

Wilde Fracht: Julius hat sich mit Wild-
hecken eingedeckt. IDSK
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